
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Senke mit ausgedehntem Grauweidengebüsch in der
Ackerlandschaft zwischen Rehberg und Hinrichshagen

kuppige Grundmoräne

Woldegk-Feldberger-Hügelland

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Mecklenburg-Strelitz

Gemeinde / Stadt

Woldegk, Stadt

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 7 9 0 5 6 1

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

9 6 9 6

Länge in m
,1Größe in ha

-

X

3 2 2

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

ND

NSG

NLP

GLB

LSG

FND

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

NV W

05

DW F

53

RB L

01

DV W

5

Vegetationseinheiten
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

09179

weitere Vegetationseinheiten: Brennnessel - Landröhricht

Vollständig verlandete Senke in der Ackerlandschaft zwischen Rehberg und Hinrichshagen. Auf nassen Standorten ist großflächig ein 
Seggen-Grauweidengebüsch ausgeprägt. Daran schließt sich auf stärker entwässerten Standorten ein Saum aus Erlen an. Die Krautschicht 
wird hier durch die Große Brennnessel geprägt. Im Bereich der Böschungsoberkante ist ein dichtes Holundergebüsch entwickelt.
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Alnus glutinosa Salix cinerea

Sambucus nigra Carex acutiformis Galium aparine Urtica dioica

Salix aurita Carex riparia Iris pseudacorus Rumex obtusifolius
Glecoma hederacea Deschampsia cespitosa Phragmites australis Calystegia sepium
Salix pentandra Lycopus europaeus Solanum dulcamara


